
Investitionen in die Zukunft

Modernste Technik in den Anlagen des
Zweckverband Müllverwertungsanlage In-
golstadt (MVA) erfordert hoch qualifiziertes
Personal. Um diesen hohen Anspruch erfül-
len zu können, bildet der Zweckverband
auch eigenen Nachwuchs aus. Vor allem drei
Ausbildungsberufe werden angeboten,
nämlich Elektroniker(in), Industriemechani-
ker(in) sowie Kauffrau(-mann) für Büroma-
nagement. Auch im aktuellen Jahr werden
Stellen für Auszubildende angeboten. Zum
1. September sucht die MVA daher eine/n
Auszubildenden zum/r Kauffrau(-mann) für
Büromanagement und eine/n Auszubilden-
de/n zum Industriemechaniker(in). Interes-
senten richten ihre Bewerbung an den
Zweckverband Müllverwertungsanlage In-
golstadt, Personalabteilung, Frau Marina
Mißbichler, Am Mailinger Bach 141, 85055
Ingolstadt oder per E-Mail an: personalab-
teilung@mva-ingolstadt.de. Mehr Informa-
tionen hierzu finden sich auch unter
www.mva-ingolstadt.de.

Ausbildung in der MVA hat Zukunft

Nur wenige technische Anlagen sind ähn-
lich komplex wie eine Müllverbrennungsan-
lage. Genauso vielfältig sind die Themenge-

Ausbildung und Girls’ Day in der MVA

biete und Auszubildende zur/m Industrieme-
chaniker(in) erhalten nicht nur Einblick in die
Verbrennungstechnik oder die Stromgewin-
nung mit Turbinen, sie werden auch vertraut
mit den unterschiedlichsten verfahrenstech-
nischen Apparaten und Maschinen, wie
Pumpen, Ventile oder Kräne, sowie auch mit
moderner Messtechnik und unterschied-
lichsten Arbeitstechniken. Auch in der Ver-
waltung erfüllt die Ausbildung Erwartungen
an fortschrittliche Büroorganisation. Und
eine Ausbildung beim Zweckverband hat
Perspektive: Nach Abschluss der Ausbil-
dung können nahezu alle Gesellen und Be-
rufsstarter in ein festes Arbeitsverhältnis
übernommen werden.

Genderneutral oder doch Klischee?

Obwohl Gender-Neutralität zurzeit ein äu-
ßerst aktuelles Thema ist, besonders in den
sozialen Medien, zeigen sich gerade bei der
Berufsausbildungsplatzwahl oft die alten
Rollenbilder. Der Zweckverband Müllverwer-
tungsanlage fördertdaherbereitsseit Jahren
aktiv, die typischen Klischees von Männer-
beziehungsweise Frauenberufen zu durch-
brechen. Insbesondere die Begeisterung
vonMädchen fürklassische„Männerberufe“

ist dabei für den sehr technisch geprägten
Zweckverband ein besonderes Anliegen.

Girls’ Day am 26. März – jetzt anmelden

In der Hoffnung, durch bessere Informa-
tionen einige der eingefahrenen Vorstellun-
gen, die auch im Jahr 2020 noch in den
Köpfen stecken, beseitigen zu können, be-
teiligt sichderZweckverbanddaherseit Jah-
ren an dem Projekt Girls’ Day. Auch dieses
Jahr haben wieder 10 Teilnehmerinnen die
Möglichkeit, die zwei Ausbildungsbildungs-
berufe Elektroniker(in) und Industriemecha-
niker(in) am 26. März in der MVA etwas bes-
ser kennen zulernen. An diesem Tag können
die Schülerinnen ab der fünften Klasse in
einem außergewöhnlichen Programm mit
vielen „Do-it-yourself“-Aktionen die Berufs-
bilder hautnah erleben. Highlights sind dabei
das Bedienen des tonnenschweren Krans
ebenso wie das Ausprobieren von Schwei-
ßen oder Löten. Auch wenn an diesem Tag
vielleicht nicht jede Teilnehmerin Ihren
Traumberuf finden wird, ist es doch ein her-
vorragender Weg Berufe kennenzulernen, in
denenFrauennochehereineSeltenheit sind.
Anmeldungen unter: https://www.girls-
day.de.
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Der Ausbildungsberuf Industriemechaniker(in),
den die MVA 2020 anbietet, ist besonders
vielfältig – jetzt bewerben! Foto: MVA


